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Dienstag, 7. März 2000
Vormittag, 9.00  bis 13.00 Uhr

Begrüßung und Eröffnung

9.00 Herwig Friesinger, Sekretär der phil.-hist. Klasse der ÖAW
Grete Walter-Klingenstein, Obfrau der Historischen Kommission
Juan Carlos Elorza Guinea, Presidente de la Sociedad Estatal

9.30 Alfred Kohler, Wien: Ein Blick 500 Jahre zurück: Bilanz und
Defizite einer „endlosen“ Forschungsgeschichte

Karl V. und das Heilige Römische Reich

10.15 Christine Roll, Konstanz: Die kaiserlosen Zeiten im Heiligen
Römischen Reich während der Regierung Karls V.

10.45 Albrecht Luttenberger, Regensburg: Concordia et reformatio – Die 
Religionspolitik Karls V. im Reich

11.15 Kaffeepause

11.45 Helmut Neuhaus, Erlangen: Römischer König im Schatten des
kaiserlichen Bruders? Zum Verhältnis zwischen Karl V. und Ferdinand I.

12.15 Christopher Laferl, Wien: Karl V. und Ferdinand I. Zur Bedeutung
der Familienkorrespondenz Ferdinands I. für die Biographie Karls V.

12.45 Diskussion

13.00 - 14.30 Mittagspause

Dienstag, 7. März 2000
Nachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr

14.30 Georg Heilingsetzer, Linz: Karl V., Ferdinand I. und der österreichische Adel
15.00 Jaroslav Pánek, Prag: Die böhmische Ständegemeinde und ihre Stellung zur

Reichspolitik Karls V. und Ferdinands I. im Zeitalter des Schmalkaldischen Krieges

15.30 Kaffeepause

16.00 Wolfgang Reinhard, Freiburg i. Br.: Governi stretti e tirannici. Die
Städtepolitik Kaiser Karls V. 1550-1556

16.30 Diskussion



Mittwoch, 8. März 2000
Vormittag, 9.15 bis 12.15 Uhr

Die Niederlande, Spanien und Amerika

9.15 Wim Blockmans, Leiden: Karl V. und seine niederländischen Untertanen
9.45 Laetitia Gorter van Royen, Mezilles: Maria von Ungarn als Regentin der Niederlande
10.15 Hugo de Schepper, Nijmwegen: Die Einheit der Niederlande unter

Karl V. – Realität oder Mythos?

10.45 Kaffeepause

11.15 Juan Antonio Vilar Sánchez, Huétor Vega (Spanien): Hoheitsrechte
und Besitzungen Karls V. als Herzog von Brabant und Limburg im
Rheinland: von der Nordsee bis zur Mosel

11.45 Diskussion

12.15 - 14.00 Mittagspause

Mittwoch, 8. März 2000
Nachmittag, 14.00 bis 16.30 Uhr

14.00 Horst Pietschmann, Hamburg: Karl V., der Aufstand der
Comunidades und die spanische Expansion in Amerika

14.30 Peer Schmidt, Erfurt: Herr „der Canarischen und Indianischen Insulen und der Terrae
Firmae des Oceanischen Meeres“. Karls Herrschaftssystem in Amerika

15.00 Kaffeepause

15.30 Diskussion



Mittwoch, 8. März 2000
Abend, 18.30 Uhr

Kleiner Festsaal der Universität Wien
1010 Wien, Dr. Karl Lueger-Ring 1

Selbstdarstellung, Propaganda und Traditionsbildung

Rainer Wohlfeil, Hamburg: Bilder im Dienste von Selbstdarstellung und Propaganda Karls V.
Artur Rosenauer, Wien: Karl V. und Tizian
Franz Römer, Wien: Zur Panegyrik in der Epoche Karls V.
Franz Bosbach, Bayreuth: Kaiserliche Selbstauffassung und Selbstdarstellung bei der
Kaiserkrönung in Bologna



Donnerstag, 9. März 2000
Vormittag, 9.15 bis 14.30 Uhr

9.15 Alfredo Alvar Ezquerra, Madrid: El proceso de hispanización de Carlos V
9.45 José Martínez Millán, Madrid: La Corte de Carlos V: La Casa del Emperador y el

gobierno de los Reinos

10.15 - 10.45 Kaffeepause

Kontrahenten der kaiserlichen Politik

10.45 Rainer Babel, Paris:  Die Politik Frankreichs in der Epoche Karls V.
11.15 M. J. Rodríguez-Salgado, London: Karl V. und England
11.45 Michael Bregnsbo, Odense: Karl V. und Dänemark

12.15 Diskussion

12.45 - 14.30  Mittagspause

Donnerstag, 9. März 2000
Nachmittag, 14.30 bis 17.00 Uhr

14.30 Ernst Petritsch, Wien: Zur Problematik der kontinentalen Osmanenabwehr
15.00 Heinz Duchhardt, Mainz: Tunis - Algier - Jerusalem? Zur Mittelmeerpolitik Karls V.

15.30 Kaffeepause

16.00 Franz Brendle, Tübingen: Zur reichsständischen Opposition gegen Karl V.

16.30 Diskussion



Freitag, 10. März 2000
Vormittag, 9.15 bis 11.45 Uhr

Herrschaftsidee, Kommunikations-, Wirtschafts- und Finanzstrukturen

9.15 James D. Tracy, Minneapolis: Der Kaiser und das Geldgeschäft: die
Finanzierung der Kriege der 1540er Jahre

9.45 Renate Pieper, Graz: Die Wirtschaftsräume im Reich Karls V.

10.15 Kaffeepause

10.45 Miguel Angel Ochoa Brun, Madrid: Die Entwicklung der kaiserlichen Diplomatie

11.15 Diskussion

11.45 - 14.00 Mittagspause

Freitag, 10. März 2000
Nachmittag, 14.00 bis 17.30 Uhr

14.00 Hans-Joachim König, Eichstätt: Zur Monarchia Universalis Karls V.
Ursprünge und Äußerungen

14.30 Martin van Gelderen, Brighton: Die Universalmonarchie und ihre
Kritiker: Karl V., Erasmus und Vittoria

15.00 Martin Dallmeier, Regensburg: Großreich und Kommunikation

15.30 Kaffeepause

16.00 Friedrich Edelmayer, Wien: Viele usurpierte Throne? Sukzessionsfragen im Hause
Österreich (1500-1531)

16.30 Diskussion



Samstag, 11. März 2000
Vormittag, 9.15 bis 13.00 Uhr

„Der Kaiser lebt weiter“ – Zur Rezeptionsgeschichte Karls V.

9.15 Andrea Sommer-Mathis, Wien: Zur Rezeption Karls V. in Theater und Fest
9.45 Martina Fuchs, Wien: Karl V. in der deutschsprachigen Belletristik – eine

populäre Figur?
10.15 Elisabeth Klecker, Wien: Karl V. in der neulateinischen Habsburg-Panegyrik

des 17. und 18. Jahrhunderts

10.45 Kaffeepause

11.15 Raymond P. Fagel, Leiden: Zur Rezeption Karls V. in den
Niederlanden unter Philipp II. und danach

11.45 (Schluß-)Diskussion


